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Pflichtenheft Junioren-Einzelmeisterschaft (JEM-P10) 
 
 

1.  Kurzbeschreibung und Ziele der Funktion 
 
Organisation des SSV-Qualifikationswettkampfes „Junioren-Einzelmeisterschaft“ im  
Kanton Zürich basierend auf den SSV-Ausführungsbestimmungen. 
 
2.  Aufgabenbeschreibung 
 
Aufgaben in chronologischer Reihenfolge: 
 

Anf./Mitte Sept. Überarbeitung der kantonalen Ausführungsbestimmungen aufgrund 
der vom SSV gelieferten Vorlagebestimmungen. 

Mitte September Kopieren der Ausführungsbestimmungen und auf der ZHSV-Homepage 
veröffentlichen lassen. 

Anf./Mitte Sept. E-Mail-Versand für die Standblattbestellung an die Nachwuchsleiter der 
Vereine. 

Ende Sept./Anf. Okt. Versand der Standblätter inkl. Begleitbrief, Ausführungsbestimmungen,  
Lieferschein/Abrechnungsformular und der leeren Vereinsrangliste an 
die Nachwuchsleiter der Vereine. 

Ende Sept./Anf. Okt. E-Mail-Versand der Vereinsrangliste im Excel-Format an die Nach-
wuchsleiter der Vereine. 

Okt. – Jan. Standblatt-Nachlieferungen (bei Bedarf). 

ca. 2 Wochen vor 
Abrechnungstermin 

E-Mail-Versand an die Nachwuchsleiter der Vereine zur Erinnerung an 
das baldige Wettkampfende. 

Anf. März Kontrolle der Standblätter (Anzahl und Resultate) und Erstellung der 
Kantonsrangliste. 

Anf. März E-Mail-Versand der Kantonsrangliste an die Nachwuchsleiter der  
Vereine (zur Kontrolle). 

Anf. Februar (gem. 
Terminvorgabe SSV) 

Post-Versand an den SSV-Wettkampfchef mit Abgabe der Kantons-
rangliste, Standblätter und der SSV-Abrechnung inkl. Standblätter-
Bestellung für das Folgejahr. 

Mitte März Information an den ZHSV-Webmaster zur Veröffentlichung der Kan-
tonsrangliste auf der Homepage. 

April Abrechnung an die kantonale Inkassostelle (Finanzabteilung) für die 

Abteilung Breitensport 
 



Rechnungsstellung an die Vereine. 

Nach Zahlungsfrei-
gabe des SSV 

Weiterleitung des SSV-Abrechnungsformulars an die ZHSV-Zahlstelle 
(Finanzabteilung). 

März Besuch des Finals in Schwadernau BE. 

Juli – Dez. Erstellen des Jahresberichtes und weiterleiten an den AL Breitensport. 

 
 
 
 
3.  Regelung Stellvertretung 
 
Wird im Bedarfsfall durch den Vorstand bestimmt. 
 
 
4.  Kompetenzen und spezielle Bedingungen 
 
Keine 
 
 
5.  Vertretung in den Kommissionen 
 
Keine 
 
 
6.  Rapportpflicht / Information 
 
Alle im Zusammenhang mit der Junioren-Einzelmeisterschaft stehenden Ausführungsbestimmun-
gen und Ranglisten sind an die entsprechenden Stellen weiterzuleiten, insbesondere ist der 
Webmaster rechtzeitig und schnellstmöglich mit den relevanten Daten zur Publikation im Web zu 
versorgen. 
 
 
7.  Spesenabrechnung 
 
Erstellt termingerecht die Zusammenstellung der laufenden und berechtigten Jahresspesen nach 
dem Spesenreglement des AL Finanzen ZHSV – auf die zugewiesene Kontonummer - zuhanden 
des AL Breitensport ZHSV. 
 
 
Genehmigt durch die Verbandsleitung ZHSV Paul Stutz, Leiter Abteilung Breitensport 
Hegnau-Volketswil, 3. Oktober 2016 

 
 
 


